
Eine Vielzahl von ReferentIn-
nen diverser Berufsfelder sowie
VertreterInnen umliegender
Hochschulen bevölkerten am

Ende der letzten Woche das Nepomucenum, um
die OberstufenschülerInnen der beiden städtischen
Gymnasien über mögliche berufliche Ausbildungs-
wege zu informieren. Der neue Schulleiter des
Heriburg-Gymnasiums Wilfried Schönberger nutzte
mit seiner Stellvertreterin Resi Ambrassat die
Gelegenheit, um sich über dieses von beiden
Schulen gemeinsam getragene Projekt vor Ort zu
informieren. Ein besonderer Dank geht an die
Eltern, die sich dieses Jahr wieder als praxiserfah-
rene ReferentInnen zur Verfügung gestellt hatten.

Unser Sportfachlehrer Norbert
Böggering übernimmt ab sofort
im Rahmen einer Teilabord-

nung eine Tätigkeit für die Bezirksregierung in
Münster und wird uns daher nicht mehr im vollen
Umfang zur Verfügung stehen. Zur Vermeidung
von Unterrichtsausfall wird Markus Häder, der sein
Abitur am Nepomucenum absolviert hat und zur
Zeit am Heriburg-Gymnasium tätig ist, einige
Lerngruppen übernehmen.

In den letzten Tagen wurden die
Vokabeln abgefragt, die unsere
SchülerInnen in den Wochen
zuvor intensiv gebüffelt hatten. Im
Laufe der vor uns liegenden

Woche werden nun OberstufenschülerInnen die
Auswertung übernehmen, damit die Sponsorengel-
der eingesammelt werden können, mit denen der
Wiederaufbau einer zerstörten Schule im
Nordosten Sri Lankas weiter im Inland mitfinanziert
werden kann. Der persönliche Sprachkontakt zu
der Schule wird freundlicher Weise durch unsere
tamilischen MitschülerInnen und deren Verwandt-
schaft aufgebaut. Wir alle hoffen auf ein gutes
Ergebnis, damit zumindest einigen SchülerInnen in
dem von der Flutkatastrophe hart betroffenen
Gebiet möglichst bald wieder ein normaleres
Leben und eine gute Ausbildung als Chance für die
Zukunft geboten werden kann.

Sehr erfolgreich ist der mit
intensiven Arbeitsphasen
gefüllte pädagogische Tag
verlaufen. In den einzelnen
Fachgruppen wurden die

Vorgaben der Landesregierung, die sich aus dem
Maßnahmenkatalog, der als Konsequenz aus den
KMK-Vereinbarungen im Zusammenhang mit PISA

hervorging, zum großen Teil in die schulinternen
Curricula eingearbeitet. Unmittelbar betroffen von
den Änderungen werden die SchülerInnen, die
zum nächsten Schuljahr in die Qualifikationsphase
einsteigen, da ihre Abiturprüfung 2007 zentral
erfolgen wird. Auch die SchülerInnen, die im
Sommer in die Jahrgangsstufe 9 wechseln, werden
sich erstmals einer zentralen Prüfung zur Erlan-
gung des mittleren Bildungsgabschlusses am Ende
der Jahrgangsstufe 10 unterziehen müssen.
Weitergehende Informationen finden sich auf den
Websites des MSJK www.bildungsportal.nrw.de
und auf dem Bildungsserver www.learn-line.de, die
auch direkt über die Homepage des Nepomu-
cenums erreicht werden können.

Einige ganz besonders wichtige
Termine möchte ich noch anspre-
chen. An vorrangiger Stelle sei hier

natürlich an den "pÅÜáääÉê?nden Tag am 25. Fe-
bruar erinnert. Federführend hat sich die Fach-
gruppe Deutsch unter der Mitwirkung zahlreicher
SchülerInnen, LehrerInnen und Eltern engagiert
und ein ausgesprochen sehenswertes und um-
fangreiches Programm für den Freitag auf die
Beine gestellt. Schon jetzt möchte ich ihnen
meinen Dank für die geleistete Arbeit aussprechen.
Karten für die Abendveranstaltung können im
Sekretariat zum Preis von 5 Euro für Erwachsene
bzw. 3 Euro für Jugendliche erworben werden, der
Eintritt am Nachmittag ist frei. Wir freuen uns auf
zahlreiche Gäste nicht nur aus der eigenen Eltern-
schaft. Weiter gehende Informationen zum Ablauf
des Tages und zum Abendprogramm finden sich
auf der Rückseite dieser Schulnachrichten. Zweiter
wichtiger Termin für uns  ist die Anmeldephase
vom 1. bis 4. März. Da in dieser Woche erfah-
rungsgemäß mit einer höheren Belastung des
Verwaltungsbereiches zu rechnen sein wird, bitte
ich bereits jetzt um Nachsicht, wenn die Bearbei-
tung von Anträgen und Anfragen nicht immer in der
gewohnten Geschwindigkeit erfolgen kann. Der
anstehenden Fahrt zum Skikurs nach Bramberg in
der zweiten Märzwoche fiebert die Jahrgangsstufe
7 entgegen. Ich wünsche allen MitfahrerInnen eine
erfahrungs- und erlebnisreiche Zeit.

Mit herzlichem Gruß

Liebe SchülerInnen, Eltern und KollegInnen.
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Am 25. Februar 2005 ist es endlich soweit.
Der angekündigte SCHILLERnde Tag
steht vor der Tür. Unsere SchülerInnen
haben bis dahin für uns alle mit viel
Engagement und Freude großartige Vorar-
beit geleistet und gemeinsam mit Ihren
LehrerInnen ein schwungvolles, heiteres
Programm auf die Beine gestellt. 

Wir möchten alle LeserInnen dieser Schul-
nachrichten ganz herzlich einladen, das
abwechslungsreiche Tagesprogramm zu
genießen und die vielfältigen Anstrengun-
gen unserer SchülerInnen durch einen
Besuch zu belohnen.

Das Tagesprogramm besteht aus zwei
voneinander unabhängigen Blöcken am
Nachmittag und am Abend.

pÅÜáääÉêî~êáÉí¨=~Ä=NSWMM=rÜê
mit diversen musikalischen Darbietungen,
kleinen Theaterinszenierungen, interes-
santen und informativen Ausstellungen,
kurzen szenischen Lesungen im ganzen
Haus. Schiller mal spielerisch - mal ernst,
Hörspiele, Schillerbriefe und natürlich darf
neben dem künstlerischen Genuss auch
das leibliche Wohl nicht zu kurz kommen:
Leckereien gibt es im ganzen Haus.

pÅÜáääÉêëçáê¨É=ìã=OMWMM=rÜê
im Pädagogischen Zentrum. Neben acht
kurzweiligen, von SchülerInnen produzier-
ten Beiträgen (Schiller meats
Medien-freak, "Ich bitte um Haltung meine
Damen!", Stimmencollage, Balladeninsze-
nierung, u.a.) präsentiert Christian Ewald
aus Berlin als Gaststar in seiner bekannt
eigenwilligen Art die Schillershow: 

tç=\
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Für die  Abendveranstaltung empfiehlt sich
der Vorverkauf bzw. die Kartenreservie-
rung über das Sekretariat  (Tel. 966010)
Erwachsene € 5,00 / SchülerInnen € 3,00

Eine Bitte des Vorbereitungsteams !
Wegen der aufwändigen Aufbauten für
unser großes Schillerfest, die überwiegend
am Freitagmorgen stattfinden, sind wir auf
die Unterstützung der Eltern angewiesen.
Wir möchten die jüngeren SchülerInnen
ausnahmsweise schon nach der 5. Stunde
nach Hause entlassen. So haben sie
hinreichend Zeit für das Mittagessen und
können am Nachmittag erfrischt und
ausgeruht ihre Arbeitsergebnisse präsen-
tieren und vorführen, aber selbstverständ-
lich auch bei anderen zuschauen und
mitfeiern. Während der Abwesenheit der
jüngeren werden sich die älteren Schüler-
Innen ab Jahrgangsstufe 10 in der Zeit
zwischen 10 Uhr und 15 Uhr um die
notwendigen Aufbauten kümmern. Für
deren Verpflegung hält unser schuleige-
nes Bistro ein entsprechendes Angebot
bereit. Alle SchülerInnen müssen am
Freitagnachmittag bis 15:30 Uhr wieder in
der Schule sein, am besten gleich in
Begleitung ihrer Eltern, damit das Schiller-
varieté wie vorgesehen um 16:00 Uhr
starten kann. Bei Abwesenheit der einge-
planten Akteure würde das vorgesehene
Festprogramm erheblich gestört werden.
Mögen sich endgültig alle vom Enthusias-
mus des alten, modernen Klassikers , der
viele Nepomucener längst erfasst hat,
anstecken lassen ! Zur Entspannung vor
dem großen Auftritt bieten wir für unsere
SchülerInnen in einem Ruhebereich
Entspannungsübungen mit Sabine Mendel
an. 
Das vereinte Schillerprojekt ist eine jener
Veranstaltungen, die unser Zusammenge-
hörigkeitsgefühl stärken und fördern. An
dieser Stelle möchten wir uns bereits jetzt
für das im Vorfeld eingebrachte Engage-
ment des Vereins der Freunde und Förde-
rer des Nepomucenums sowie zahlreicher
Eltern besonders der Jahrgangsstufe 5
ganz herzlich bedanken ! Möge dieser
SCHILLERnde Tag zu einem großen,
gemeinsamen Erfolg werden !

Stellvertretend für alle Mitglieder:
Gabriele Nickler
Astrid Dieckmann
Edelbert Bensberg

NTRV pÅÜáääÉê NUMR pÅÜáääÉê OMMR

Wir freuen uns auf einen SCHILLERnden Tag am 25. Februar 2005


